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«»erschiedeiie Reste von (shenillr Porticrrs in Halden Paaren
oder einfachen Vorhängen werden ohne Rücksicht ans Kosten

losgeschlagen.
Preise, die früher von P 4 bis HlO waren, werden rednzirt auf

G2.5«> bis
E« sind die« wirkliche Bargain«. Die einfachen Vorhänge können benutz!

werden für Ruhelager, Thüren, Wand-Verzierungen, elc.
0

Spitzen-Vorhänge.
Wir haben einen übergroßen Vorralh von Spitzen-Vorhänge und beabsichtigen,

solche Preisermäßigungen zu machen, daß der Ueberfluß raschen Absatz findet.
Prachtvolle Vorhänge

OI.SV und H2.M» das Paar.

Kerr und Zicbcckcr»
und Lackawanna Avenne.

H?>rni» ihr nicht die Welt-Ausstellung besucht habt, so sprecht bei uns vor und wir
werden euch die ?World'« Fair" Anzüge in allen Arten von Pelzen zeigen.

Unser Vorrath von Pelzen wird nirgendswo in der Stadt erreicht und er ist so
groß, wie irgend eine« der größten Pelzhäuser in der Stadt New Jork.

Wir führen auch einen vollständigen Vorrath von Tuch-Röcken für Damen in
all den neuesten Mustern und Farben.

In unserm
Pntzwiiittrn Departement

findet man all die neuesten Muster iu garnierten Hüten und Boi'nets

für Damen und Mädchen, ebenso einen großen Porrath von Seiden-
Bonnets.

Jakob Bolz,

Praktischer Kürschner,
No. 138 Wyoming Avenne.

dUlizft? und große Muftrterte Konversation!'-
I«xiton. »SV Lieferungen t i»k> Pf., oder in L 4 Ha Minden t
M. i>. Ltz, od« ILfein aetundenen Halbfnmzbiinden » M. S.SO.
>«H»e»e «»fchaffy« !» »,»«!>ichen Teilzahlu»at». Verla,
»»» W. Spem»u»>)verli» und Stuttgart. zrstt».

.
»bunement« und Pevbetiwd« durch jede vuchhmdli«^

Webster und Slevelaud.
In seiner sowohl in der alten wie in

der neuen Welt berühmt gewordenen
«otschast vom 8. August hat sich Präsi-
dent Eleveland hoch über alle Parteiklep-
perei erhoben. Mit markigen Worten
zeigte er in ihr, ?daß di-s« Währung«,
frage leine Parteisrage, sondern eine
Frage jede« Geschäfte« und jede« Haus-
halte« ist." Und mit besonderer Wärme
wie« er dabei aus da« Wohl und Wehe
der Arbeiter hin.

Seine völlige Freiheit vom Parteigeist
bewie« er in dieser Botschaft aber auch
dadurch, daß er für siine gerechte Sache
den Geist eine« Staatsmanne« anrief,
welcher einer der gewaltigsten Gegner
der demokratisch«» Partei war. Er
nannte ihn nicht beim Namen, bezeichnet«
ihn aber al« einen der größten von diesem
Lande hervorgebrachten Staatsmänner
und führte au« einer Rede desselben die
Stelle an:

?Wer vor allen Anderen da« höchste
Interesse an einem beständigen Gelde hat
und am meisten durch unheilvolle Gesetz-
gebung in Geldangelegenheit leidet, da«

ist Der, welcher seine tägliche« Brod
durch seine tägliche Arbeit erwirbt."

Daniel Webster sprach diese Worte im

Ver. Staaten Senat im Januar 1834
und zwar in einer Rede, welche er gegen

den damaligen demokratischen Präsiden-
ten Jackson und gegen den von diesem
nach der damaligen Bank der Ver. Staa-
ten geführten Tode«str«ich hielt.

Indem Grover Cleveland jenen tref-
fenden Webster'schen Spruch gerade einer
gegen den demokratischen Abgott gerichte-

Präsident Cleveland ist der Ansicht,

die jetzige Währung«- und
Hinanz-Crisi« eine ist, jeder Parteigeist
chweigen soll. Auch von diesem Stand-
lunke au« halte er Recht, den Geist Web,
ster's anzurufen. Denn gerade Webster
,ab ja ein ruhmreiche« Beispiel der Ver-
leugnung des Parteigeistes, indem er im
Zahre 183S, nachdem Süd-Carolina die
Zahne der ?Nullisication" ausgepflanzt
hatte, mit der ganzen Kräst seines Geiste»
den vorher und nachher auf« wuchtigste
von ihm bekämpften Präsidenten Jackson
und dessen patriotische Haltung unter-
stützte.

eigener Jmportation LS Prozent billiger
al« je zuvor. E. Schimpfs, 3>7 Lacka-
wanna Avenue.

Für ehrliche «utter.
Seiner Zeit hat unsere StaatS-Legi«-

latur ein Gesetz betreff« der Herstellung
von Kunstbutter (Oleomargarine) ange-
nommen. Da sie e« aber Unterlasten
hat, die nothwendige Verwilligungfür da«
Amt de« Milchwirthschast - Cominissär«
Reeder zu machen, ist derselbe nicht in
der Lage, die Bestimmungen de« Gesetze«
auszuführen. Nach einer Berathung de«

ist beschloffen worden, t10, VON durch den
Verkauf von Aktien zu je tSO das Stück

und soll bis zum I. Juin 139 S zurück be-

County-Gericht zu machen, wie das Ge-
setz von IBBS bestimmt. Seit etwa acht

da« Geld zur Ausführung de« Gesetze«

zur Herstellung von Butter zu verhüten.

DaS Gesetz der Vergeltung.

Ist körperliche Züchtigung jemals ge-

Elisabeth Robinson Scovil in einein ge-
dankenvollen Artikel über ?Die Züch-

züchtigen, macht es trotzig und stumpft
sein Gefühl über Recht und Unrecht ab.
Wenn es mit Vorbedacht Schmerzen für
Andere bereitet, muß es selbst Schmerzen
sohlen. Es ist das strenge Gesetz der

sache zu überzeugen.

HS' Annoncirt im ~Wochenblatt".

Tchertffs-Berkäufe

Wktthvolltm Glundeigenthum,
Samstag, den 23. Sept. IBS3.

Samstag, den 23. Sept. 1593,

No. I.?Alle die Rechte, Titel und Interessen
dir Verllagten, s. g, Petersen» Emma R. Pe-

in der Ortschaft Mogcow, Mad?son Townsbip,

Maple^ Straße 2M guß, von B2

südlich 5 Made, westlich 2«X> Ecke

platze. Ist Loi No. 1, Block B, und Tdeil von
Vot Block B, in I. E. i!o»lla>id's

Addi^
PetttS,' luds-
sment No. AI, April T. 1833. t!e» ga. zum
September T. 1833.

Willard, Warren >k Knapp, Anwälle.

No. 2.?Allere Aiechte, Titel und Interessen

jed/vierzig Front

und fünfzig (Isi>) guß in^ Tieft. Diesel-

I si> Nc. Besagte VotS sind veedess«! mit

gegen Maria gole«. Schuld k185.8t. ludg-
ment No 3»3, April T. 1831. gi. Sa zum
September T. 1833. Re» n »ld », Anwalt,

g er

William W. Watlin« und David William«.
Schuld 5237» 32. ludgment No. 563, Oktober
T. 1889. gi ga. zum September T 1833.

Willard,WarrenÄ Knapp, Anwälte

No. i.?Alle die Rechte, Tilel und Interessen
de« Verklagten, William B. Duggrn, in und aus

Mit Beschlag belegt und in Srekution ge-

Wm?' Schuld k1k.07. Judg>
ment No 579, AprilT. 1833. «end. Sr zum
September T. 1833. Ha wle», Anwalt.

No! !>.?Me lntere-

s '

kW7.°lB.
Alias Lw. Fa. zum September T. 1833.

Woodruff, Anwalt.
Ferner!

No. k.?Alle die Rechte, Titel und Interessen
de« O. w all

von kand de« Benjamin Bmtersiild, der E^lest^ia

ernann? von dem' Waisengericht

März A.

tirtden IBM, dem besag-

73, 1883. Alias Fi. Fa.

No! 7 ?Alle die Rechte, und Interessen

Wm. H. Hewill. Schuld H873.3». ludgment
No 3>o, Juni T. 1833. Le». Fa. zum Sept.
T. 1833. Da «son, Anwalt.

No. 8.-Alle die

und »gistrirt. Besagte Lot

dundert und vierzig (/ti))

MlchaeVMrl>nough° Schuld kIXIX». ludg"
b«U, I. 1833. Fi. ga.

Ferner-
3 ?Alle die Rechte, Titel Interessen

(bj) Grade, östlich fünfzig und fünfzebntel
Fuß zu einer Ecke, von da bei Außen

dreivierlel (Btj) Grade, westlich eindundert
fünfundfünfzig und fünfzehnte! (155 5jl») guh

k H. E. So. nördlich zehn und einhalb (1»j)
Grade, westlich achtundsechzig (68) guß, nöedlich

Sept. T. 1832. zum Sept. T. IB3Z.

gerner!
l».?Alle die Rechte, Titel und Interessen

und B E Leonard. Schul/tIS,i)M. lubg
ment No. 297, September T. 1833. gi. ga
zum .1 9

Anwalt.

I I.?Alle die Rechte, Titel und Interessen

ministratorin de« verst. A. I. Eawlep, gegen W.
H. Drew. Schuld P17V.33. ludgment No.
280, Januar T. 1832. Bend. Er. zum Sept.
T. 1833. Beamish, Anwalt.

Ferner!

Peler Semen«!?,. Schuld k!>ls. ludgment
No. 7S, Juni T. 183«. Fi. Fa. zum Sepien-
ber T 1833. H. L. Taylor, Anwalt.

durch I. L. Vawrentt. Kohlen

a 7??/Sept. T. ?833. ga. Sept. T.
I, 1833.?gerner, auf die von S.

ment No. 778, Sept. T. 1833. Fi. ga. zumSept. T. 1833. Ward S Horn, Anwälte.

It?Alle die Rechte und Interessen

Nummer zebn (lll) im Block

in^ Trieft, milder
Vermessung

gi. ga zum Sept. T. 1833.
Woodruff, Anwalt.

A) Grade, östlich ItjRichen zur Ecke im^ljen-

durch '23.

Oktober

Peter gelix Rean. Schul» PIKI.7b. ludg
ment No. 236, Sept. T. 183 ä. Bend. Er. zum

girner!
?to Iv.?Alle die Rechte, Titel und Interessen

27. August A. D. 1892, und eing?trageu in der

leedduch No. 3i>, Alleg^verbisseit^
Sept. T^1833.

April T. 1833. gl. ga. zum Sept. T 1833.

lB.?Ali« die Rechte, Titel und Interessen

ment No. 181, Slpt T. 1832. gi. F. zum
Srpt. T. 1833. Wa rd Hor n, Anwälte.

Allda« genannte Eigenthum wird nur gegen

«nanton, ?a., «ch»>ff.

Der Tcranton Turnverein
scheint in der kommenden Wintersaison

recht aktiv austreten zu wollen und hatsein Programm bereits fertig vorgelegt.
Zuerst sei erwähnt, daß die regelmäßigen
Geschäftsversammlungen von jetzt ab
wieder jeden zweiten Sonntag im'ülionat.
Nachm. 3 Uhr, stattfinden, alfv die nächste
am 8. Oktober. Dann ist s«rn«r im Ge-
dächtniß zu behalten:

Am Mittwoch, den SS. Oktober, findet
ein Schauturnen statt; am 29. November
ist eine Abendunterhaltung mit gemischtem
Programm; die Weihnachtsbescheerung
und da« Sylvester-Kränzchen werden am
Sonntag, den 31. Dezember, abgehalten ;
am 24. Januar ist Familirn-Abend und
am 14. Kebruar der Maskenball.

Turnlehrer Carl Staiber hat ebenfall«
ein au«sührliche« Programm entworfen
und veröffentlicht. Eingang« desselbensagt er:

?Der Zweck de« Turnunterrichtes ist
die harmonische Entwickelung und Kräf-
tigung de« ganzen Körpers, durch die
hierdurch bedingte Gleichmäßigkeit in dem
Aufbau de« Körper« wird dem Schön-
heitssinn Rechnung getragen und die
menschliche Gestalt ihrem Ideal nähergebracht. Aus einem ungeschlachten und
ungelenken Knaben wird ein anmutiger,
gesunder, kräftiger Mann, mit leichten
und graziösen Bewegungen. Das 'regel-
mäßige Turnen stärkt da« Rückgrat,
bringt die Schulter zurück, erweitert den
Brustkasten und giebt d«n Muskeln Elasti-
zität."

Niemand wird in Abrede stellen können,
wa« hier über die wohlthätigen Ergebnisse'
eine« systematischen Turnunterrichte« ge-
sagt ist, und Schreiber dieses kann au«
Erfahrung bestätigen, daß die wohlthäti-
gen Nachwirkungen noch im vorgerückten
Alter zu verspüren sind. Anerkannt ist
auch der Grundsatz, daß nur in einem ge-
sunder Körper ein gesunder Geist wohnen
kann. Derselbe hat fast in noch höherem
Grade auf Mädchen Anwendung, al«
auf Knaben-, letztere können sich im
Nothfalle auch aus andere Weise üben,
wa« den Mädchen durch Sitte und Her-
kommen verboten ist. Nicht zu unter-
schätzen ist serner die Förderung von
Disziplin und Gehorsam durch
einen geregelten Turnunterricht, zwei
Faktoren, die gerade in Amerika schwer
in« Gewicht fallen und den Eltern bei der

In der Hyde Park Turnschule ist der

Mittwoch und Samstag für Mädchen»
und Dainenklassen. In der Südseite
Turnschule (Arbeiterhalle) wird Montag

4?S und i'> ?7 Nachm. für die Mädchen-

Au«kunft ertheilen und Programme an

Suchst Du Beschäftigung?

Stadtratb.
Selcct Council, 7. Sept.^

826»?und da« Comite entschied durchs«
Loo« für Johler.

Für die Herstellung Sewer« im

Ferguson Rooney in Wilke«barre tB,»
563 ; letztere erhielten den Kontrakt.

G. B. äi A. C. Monies und Richard
k Davi« reichten je ein Angebot sür tSSI)
für eine Abzug«röhre an Luzernestraße ein;

Angebot« für Verschlüsse für da« Poli-

Folgende neue Vorlagen wurden ein-
gereicht : Der Economh Beleuchtung«
und Heizung« Gesellschaft da« Recht jur

Benutzung der Straßen zugestehend daß

Sewerdistriits berufe! desgleichen zur
Anhörung de« Bericht« betreffend den

vierzehnten Sewer Distrikt; daß der

der Parle» Stra? Brücke eine temporäre

Endgültig passirten folgende Verord-
nungen : Für Zweigsewer an Mulberry
Straße; für Pflasterung von Wymb«
Alley i daß die People« Straßenbahn
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